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Stichsäge

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm
und verschiedene Verletzungen

an den oberen Gliedmaßen
durch Hand-Arm-Vibrationen

 Den zur Verfügung gestellten Gehörschutzmittel
ordnungsgemäß verwenden und bei Beschädi-
gung Austausch derselben anfordern

 Siehe spezifische Risikobewertung (RISK VIII)

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Mechanische 
Gefährdung

Verschiedene Verletzung durch
unkontrolliert bewegte Teile und
ungeschützt bewegte Maschi-
nenteile (z.B. Schleudern von

Splittern)

 Vor Arbeitsbeginn die Funktion der Sicherheits-
einrichtungen überprüfen

 Den direkten Kontakt mit dem Sägeblatt vermei-
den

 Reparaturarbeiten und Wartungsmaßnahmen 
ausschließlich bei stillgesetzter Maschine durch-
führen

 Nach Verwendung den vollständigen Stillstand 
des Sägeblattes abwarten

 Die zur Verfügung gestellte PSA verwenden

 Enganliegende Kleidung tragen

 Auf Ordnung und Sauberkeit achten

 Zu sägendes Material fest einspannen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:
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INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


